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Betreff 

Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Köpsell  
- Technisch manipulierte Motorräder, KFZ und auch Quads - 
Inhalt der Mitteilung 

In der Sitzung am 01.09.2022 wurde unter TOP 10 folgende Anfrage gestellt:  
  
Herr Köpsell berichtete, die SPD-Bezirksfraktion Nord erhalte in letzter Zeit vermehrt 
Beschwerden über scheinbar technisch manipulierte Motorräder, KFZ und auch 
Quads die vorwiegend in den Abendstunden im Bereich Buer und auch Hassel mit 
ohrenbetäubendem Lärm durch das Stadtgebiet fahren würden. 
 
Bei einem Besuch des Pop-Up Biergartens von SPD- Mandatsträgern am 
28.Juli.2022 um zirka 18 Uhr auf der Buerschen Kunstwiese befuhr beispielsweise 
eine Gruppe von 3 Quads mit ohrenbetäubendem Lärm und überhöhter 
Geschwindigkeit die Horster Straße in Buer.  
 
Ähnliche lautstarke Vergehen würden sich leider immer wieder auch im Bereich 
Hassel ereignen, wo Motorradfahrer und getunte Autos in den Abend- und 
Nachtstunden mit scheinbar manipulierten Schalldämpfern ihrer Fahrzeuge 
Anwohner mit ohrenbetäubendem Lärm um den Schlaf brächten. 
 
Nach Berichten der örtlichen Presse gebe es auch in Gelsenkirchen-Horst eine 
gleichartige Beschwerdelage. Er bitte die Verwaltung daher um die Beantwortung der 
folgenden Fragen: 
 

1. Welche Maßnahmen hat die örtliche Polizeibehörde ergriffen um die 
wiederkehrenden Störungen der Nachtruhe für die Bürger der betroffenen 
Stadtteile abzustellen? 

2. Welche polizeilichen Maßnahmen sollen ergriffen werden um eine zukünftige 
Verbesserung im Sinne der Bürger kurzfristig sicherzustellen und die 
massiven Lärmemissionen der Fahrzeuge endlich zu unterbinden? 

 
 

 



- 2 - 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
1. Die Polizei Gelsenkirchen berichtet, dass Meldungen dieser Art konsequent 
nachgegangen wird. In begründeten Fällen werden Ordnungswidrigkeitenverfahren, 
beispielsweise wegen Lärmbelästigung oder Unnötigem Hin- und Herfahren, 
eingeleitet. Darüber hinaus werden Überprüfungen der Fahrtüchtigkeit durchgeführt. 
Zuletzt wurde im Juni einem Fahrer die Fahrerlaubnis entzogen. 
 
Für die konkret im Video festgehaltene Situation ist keine Sichtbarmachung des 
Kennzeichens möglich, da die Pixelmenge zu gering ist. Das sichtbare Verhalten der 
Quadfahrer ist verkehrsrechtlich nur wenig zu beanstanden. Ein 
Fahrrichtungsanzeiger wurde nicht genutzt, die Beschleunigung scheint auffällig, 
gleichwohl die sichtbare Geschwindigkeit im Bereich der 50 km/h nicht überschritten 
scheint. 
 
2. Die Evaluation von Verkehrsunfällen ist ein Mittel, um künftig für Verbesserungen 
zu sorgen. Daher wurde eine Auswertung der Verkehrsunfälle mit Quad-Beteiligung 
durchgeführt. Diese ergab ein eher unauffälliges Gesamtbild. Für 2021 ergab sich ein 
Unfall mit Sachschaden und für 2022 drei Unfälle, davon einer mit Sachschaden und 
zwei mit leichten Verletzungen. 
 
Die Polizei hat keinen Einfluss auf die grundsätzliche Nutzung von Quads im 
öffentlichen Straßenverkehr. Allerdings werden die Überprüfungen der Polizei 
fortgesetzt, um „Poserverhalten“ und den damit einhergehenden Ordnungsstörungen 
Einhalt zu gebieten und mithin Verkehrsunfälle zu verhüten. 
 
 
Nowack 
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